
Die energiepolitischen  
Vorzeigeprojekte

�� Die�Gemeinde�Walenstadt�verfolgt�
die�Ziele�von�EnergieSchweiz�und�
des�kantonalen�Energiekonzepts.

�� Die�Gemeinde�ist�bestrebt,�den�
Anteil�an�erneuerbaren�Energien�
zu�erhöhen.�

�� Die�lokalen�Potenziale�des�Was-
sers,�der�Sonne,�Erdwärme,�
�Umweltwärme�sowie�von�Holz�
sind�für�die�Produktion�von�Strom�
und�Wärme/Kälte�zu�nutzen.�

�� In�der�Gemeinde�wird�eine�Ist-
Analyse�des�Energieverbrauchs�
(Energiebilanz)�durchgeführt.

�� Bei�Neu-�und�Umbauten�werden�
erhöhte�energetische�Anforderun-
gen�erfüllt.

Gemeinde:�....................................Walenstadt
Kanton:�............................................St.�Gallen
Einwohnerzahl:�..................................... �5427
Fläche:�............................................ 45.80�km2

Internet:�.........................www.walenstadt.ch

Programmeintritt Energiestadt:�......... 2013
1. Zertifizierung:�.................................... 2014

Walenstadt

Daten und Fakten

Die Gemeinde am Sonnenhang
Unter�den�imposanten�Churfirsten�am�idyllischen�Walensee�liegt�die�Gemeinde�
Walenstadt.�Sie�entwickelt�sich�zu�einer�attraktiven�und�interessanten�Wohnge-
meinde.�Hier�erfreuen�sich�junge�Familien,�aber�auch�ältere�Menschen�an�einer�
hohen�Wohnqualität.�Den�Kindern�und�Jugendlichen�steht�eine�gute�Schule�mit�
modernen�Tagesstrukturen�zur�Verfügung.�Eine�gepflegte�Infrastruktur,�lebendige�
Vereine�und�vielseitige�kulturelle�Veranstaltungen�schaffen�Möglichkeiten�zur�
Gestaltung�der�Freizeit.�

Ältere�Menschen�profitieren�von�einem�breiten�Angebot�im�Gesundheitswesen.�
�Interessante�Arbeitsplätze�in�Klein-�und�Mittelbetrieben,�aber�auch�im�Spital,�der�
Rehaklinik�und�im�Gesundheitswesen�stärken�die�Gemeinde�als�Wirtschaftsstand-
ort.�Das�Ausbildungszentrum�Heer�(Waffenplatz)�bildet�dabei�einen�ergänzenden,�
wichtigen�Faktor.

Alt�und�Jung�fühlen�sich�wohl�in�Walenstadt.�Sie�nutzen�die�einladende�Begeg-
nungs-�und�Einkaufszone�im�historischen�Städtchen�von�nationaler�Bedeutung.�
Die�umliegenden,�schmucken�Dörfer�und�der�frei�zugängliche�Erholungsraum�am�
See�bilden�interessante�Anziehungspunkte�für�einen�sanften�Tourismus.�Neben�
der�schönen�Wohnlage�und�dem�mediterranen�Klima�bieten�die�guten�öffentlichen�
Verkehrsverbindungen�direkten�Anschluss�nach�Zürich,�Chur�und�St.�Gallen.

Die�vielen�Gewässer�und�der�Walensee�sind�Bestandteil�des�grosszügigen�Naher-
holungsraumes.�Sie�sind�ein�Sinnbild�für�das�Energie-�und�Zukunftspotential�von�
Walenstadt.�



Wofür steht das Label Energiestadt?
Energiestadt�ist�eine�in�der�Schweiz�entwickelte�und�auf�
europäischer�Ebene�vergebene�Zertifizierung�(European�
Energy�Award).�Das�Label�zeichnet�Gemeinden�aus,�die�ein�
Qualitätsmanagement�für�die�Umsetzung�ihrer�Energie-�
und�Umweltpolitik�eingeleitet�haben.�Konzipiert�wurde�die�
Auszeichnung�im�Rahmen�des�Bundesprogramms�Energie-

Schweiz.�Das�Bundesamt�für�Energie�(BFE)�fördert�damit�die�
Umsetzung�der�nationalen�Energiepolitik�in�den�Bereichen�
Energieeffizienz�und�erneuerbare�Energien.�Mit�dem�Teil-
programm�EnergieSchweiz�für�Gemeinden�unterstützt�das�
BFE�gezielt�die�kommunale�Ebene.�Inhaber�des�Labels�ist�
der�Trägerverein�Energiestadt.

Natürlich schön
«Walenstadt�hat�mit�dem�Wasser-�
und�Elektrizitätswerk�einen�optimalen��
und�selbstständigen�Partner�für�die�
Energie-�und�Wasserversorgung.�
�Gemeinsam�setzen�wir�uns�für�eine�
zweckmässige�und�qualitativ�über-
zeu�gende�Versorgung�unserer�
�Gemeinde�ein.�Dabei�wird�auf�die�
�Umwelt�Rücksicht�genommen�und��
auf�eine�zukünftige�Unabhängigkeit�
hin�gearbeitet.�Wir�unterstützen�
�erneuerbare�Energien�im�Rahmen�
unserer�Möglichkeiten�und�stehen�
neuen�Technologien�offen�gegenüber.�
Der�verantwortungsvolle�Umgang��
mit�der�Energie�schont�unsere�
�Umwelt.�Mit�dem�Label�Energiestadt�
�wollen�wir�unsere�Bevölkerung�auf�
den�sparsamen�Einsatz�der�Energie�
aufmerksam�machen.�Mit�den�ener-
giepolitischen�Zielen�unternimmt�
�Walenstadt�weitere�Schritte�in�
�Richtung�einer�nachhaltigen�Energie-
politik.�Die�Reduktion�des�Energiever-
brauchs�und�die�umweltschonende�
Energieversorgung�und�-nutzung��
ist�von�öffentlichem�Interesse.�»

Werner Schnider,
Gemeindepräsident Walenstadt

Energiepolitisches Profil 2014

Walenstadt�will�in�den�kommenden�
Jahren:�

�� den�Bau�des�Wasserkraftwerks�
�Berschis�bestmöglich�unterstützen.

�� den�geplanten�Wärmeverbund�der�
Ortsgemeinde�unterstützen�und��
öffentliche�Gebäude�möglichst�mit�
dessen�Wärmeenergie�versorgen.

�� die�öffentliche�Beleuchtung�gänz-
lich�auf�LED�umstellen.�

�� eine�regionale�Energieberatung����
prüfen.

Interne�Organisation

Kommunikation,�Kooperation

Entwicklungsplanung,�Raumordnung

Mobilität

Kommunale�Gebäude,�Anlagen

Versorgung,�Entsorgung
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75%
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0%

Das�Spinnendiagramm�stellt�dar,�welchen�Anteil�(in�%)�die�Gemeinde�Walenstadt�von�ihrem�energie-
politischen�Handlungspotenzial�ausschöpft.�Um�das�Label�Energiestadt�zu�erhalten,�muss�eine�Gemeinde�
50%�ihres�Potenzials�ausschöpfen,�für�das�Label�European�Energy�Award�GOLD�75%.�Die�Gemeinde�
�Walenstadt�erreicht�2014�einen�Anteil�von�57%.

�� Aktionen�und�Infoveranstaltungen�zu�
Energiethemen�durchführen.

�� Beschaffungsrichtlinien�und�
Gebäude�standards�beschliessen.

Kontaktperson Energiestadt Walenstadt
Werner�Schnider,�Tel.:�081�720�25�25
werner.schnider@walenstadt.ch

Energiestadt-Berater
Kurt�Egger,�Tel.:�052�368�08�08
kurt.egger@novaenergie.ch

Weitere Informationen
www.energiestadt.ch/walenstadt
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